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Begleitbericht zur Jahresabschlussrechnung 2019

Das Finanzjahr 2019 unterscheidet sich vom vorhergehenden durch einen niedrigeren Gesamtumsatz sowohl bei den 
Einnahmen als auch bei den Ausgaben und durch größere Unterschiede in einzelnen Posten.
V  ermögensrechnung: Das Jahr 2019 begann mit einem Aktivsaldo bei Kassa und Bank von insgesamt € 2.605,84 und 
schloss am 31.12.2019 mit einem Aktivsaldo von € 4.551,04, dies entspricht einer Zunahme von € 1.945,20.
Passive Abgrenzungen, d.h. Rechnungen des Jahres 2019, die im laufenden Jahr (2020) bezahlt wurden, sind in Höhe 
von € 1.272,87 vorhanden.
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Die Einnahmen: Bei den Mitgliedsbeiträgen (2018: € 5.674,00 – 2019: € 4.950,00) ist ein Rückgang von € 724,00 zu 
verzeichnen. Auch im Berichtsjahr stieg die Anzahl der säumigen Mitglieder an.
Auch bei den Spenden ist ein Rückgang zu verzeichnen: 2018 betrugen sie € 24.717,00 , im Berichtsjahr 2019 € 22.450,00.
Die Einnahmen von Dritten haben von € 9.192,94 im Jahr 2018 auf € 20.637,58 im Berichtsjahr zugenommen. Grund für 
die starke Zunahme ist vor allem eine Gutschrift des Schweizer Konsulats in Mailand in Höhe von € 8.239,59. Mit diesem 
Betrag wurde ein wesentlicher Teil der Spesen abgedeckt, die mit der Direkte-Demokratie-Ausstellung in der Uni Bozen 
vom Oktober 2019 verbunden waren.
Die Kulturzeitschrift Distel, die einen Raum im Büro der Initiative belegt, zahlte € 3.197,99. Darin enthalten sind der 
anteilige Mietbeitrag sowie die gemeinsamen Spesen (Kondominiumspesen usw.). Der jährliche Beitrag der Ilse-
Waldthaler-Stiftung betrug € 7.000,00. Dieser Beitrag besteht aus der zweiten Rate 2018 (€ 3.000,00) und aus den beiden 
Raten 2019 (insges. € 4.000,00).
Stephan Lausch zahlte € 2.200,00 als Mietbeitrag für die persönliche Benützung eines Büroraums. Ab 2020 entfällt dieser 
Beitrag, da Stephan den Raum für Arbeiten im Interesse der Initiative belegt.
Die Einnahmen von öffentlichen Körperschaften von € 34.228,14 setzen sich wie folgt zusammen:
- 2 Gutschriften der Autonomen Provinz Bozen in Höhe von insges. € 900,00 für ein Weiterbildungsprojekt.
- Gutschrift der Autonomen Provinz Bozen in Höhe von € 14.553,00 als Vorschuss für die Ausstellung „Moderne Direkte 
Demokratie“.
- Gutschrift der Gemeinde Bozen in Höhe von € 250,00 als Vorschuss für die Ausstellung „Moderne Direkte Demokratie“.
- Gutschrift der Gemeinde Bozen in Höhe von € 750,00  als Beitrag für die ordentliche Tätigkeit.
- Gutschrift der Autonomen Provinz Bozen, Amt für Kabinettsangelegenheiten, in Höhe von € 10.350,00 als Begleichung 
der Spesenvergütungen und Steuern für die ständigen Mitarbeiter der Initiative.
- € 7.425,14: Beitrag des Fiskus aus dem Erlös der 5‰ der Jahre 2016/2017; im vorangegangenen Jahr waren es 
€ 6.733,56; dies entspricht einer Zunahme von € 691,58.
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Die Ausgaben: Bei den Raumkosten (Posten A01 und A18) gab es keine wesentlichen Änderungen.
Die Honorare für freie Mitarbeiter (2019: € 19.867,00) sind gegenüber dem Vorjahr (2018: € 37.218,00) stark gesunken. 
Dies aus zwei Gründen. 1) Die Netto-Spesenvergütungen für die ständigen Mitarbeiter der Initiative betrugen im 
Berichtsjahr 2019 € 6.300,00 gegenüber € 7.944,00 im Jahr 2018; - 2) Das Bruttohonorar für den Koordinator, Stephan 
Lausch, betrug 2019 € 13.567,00 gegenüber € 29.274,00, da die übrigen Rechnungen von Stephan Lausch zum Posten 
„Projektbezogene Kosten“ ausgelagert wurden.
Die Steuerabgaben sind im Berichtsjahr ebenfalls etwas niedriger ausgefallen (2018: €  2.538,47 - 2019: € 1.725,00), da 
weniger Steuerrückbehalte für die ständigen Mitarbeiter der Initiative eingezahlt werden mussten.
Die Projektbezogenen Kosten haben von € 4.726,45 im Jahr 2018 auf € 25.687,25 im Berichtsjahr 2019 zugenommen. Die
hohen Ausgaben 2019 sind ausschließlich der Veranstaltung "Moderne Direkte Demokratie" zuzuschreiben.
Die Ausgaben im Posten Aufwand für Kommunikation betrugen 2018: € 266,20 und im Berichtsjahr: € 1.360,30. Der 
höhere Betrag im Berichtsjahr bezieht sich auf den Druck von Briefblättern und der Mitgliedskarten-Briefe.
Die Investitionskosten (€ 285,16) betreffen den Kauf eines Betriebssystems und einer externen Festplatte.
Der Posten Postgebühren und Wertmarken setzt sich hauptsächlich aus folgenden Spesen zusammen: Versand der 
Mitgliedskarten, Bezahlung des Anschlusses an den neuen Telefon- und Internetprovider (Vodafone), Einladung zur 
außerordentlichen Mitgliederversammlung, Einladung zur Ausstellung "Moderne Direkte Demokratie" und Spendenaufruf.
Zinsenlose Finanzierungsrückzahlungen: Das Überbrückungsdarlehen in Höhe von € 17.000,00 aus dem Jahr 2018 ist im
Berichtsjahr vollständig an den Koordinator zurückgezahlt worden.

Bozen, im März 2020

Gerard Normand Erwin Demichiel
       Kassier    Vorsitzender
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